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Beilage
zu Nro . 72 .

- es Großherzogl . Badische » Anzeige - Blatts
für den Drekfam - Kreis . iv2S.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.
Schuldenliquidation .
Gegen Sebastian Kaefer vonOef .

liaqen wurde Gant erkannt , und eS wird
zu Richtigstellung der Forderungen , so wie
auch zu Verhandlung der Vorzugsrechte Tag¬
fahrt auf

Montag den 19 September d . I .
In diesseitiger AwtSkanzlei unter Androhung
der Ausschlusses von der Masse mit dem an .
geordnet , daß jene Gläubiger , welche per .
siönlich nicht erscheinen , ihre Vertreter hin .
länglich zu bevollmächtigen haben , widri .
genS man Ae bei den Berathungen der Glä « .
biger als der Mehrheit beitretend , achten
wübde .

Säckingeu , am 11. August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

- Burstert .
G a n » . E d i kr .

<Z) Gegen Anton St eiert Müller auf
dem Schänzle ist heute Gant erkannt worden ,
und zur Liquidation seiner Passiven — zur
Wahl eines MaffrkltratorS , und AvSmittluog
der Verkaufs . Termine wird Tagfahrt auf

den 28 - September
früh 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei ange .
ordnet , bet der seine sämmtlichen Gläubiger
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse zu erscheinen haben .

Freiburg , am 25 . August 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Manz .
Unter Pfandsbücher . Erneuerung .

( Z ) Durch hohen Beschluß des Seekreis .
Direktoriums 6 . 6 26 Juli 1825 sul , Nr .
145Z3. sollen sämmtltche UnterpfandS -stcher

des ganzen diesseitigen Bezirks erneuert
werden .

Diesem zufolge werden hiemit « lle dieje .
nigen Creditoren , welche aus irgend eine
Art , ei« Vorzugs , oder UnterpfandSrecht ,
auf die Ltegenschafren nachstehender Ort .
schäften , Weiler und Höfe . , alS : Ach ,
Beuern m »t Altenbeuern , und Bechen ,
Burgwetler mit Ochsenbach , Metten¬
bach , Dichteuhausen , Freudenberg , Hahnen -
nest , Zotzneck , und Rotbenbühl . Deg ,
gen Hausen mit Lebew , Obersickingen ,
Srumpentobel «nd Tobelweiler . Efriz -
weiter mit Kluftern . Frickingen mit
AchhäuSle , Berghof , Birckenweiler , Druck -
felden , Golpenweiler , Hintersteigen , Sem¬
pach , Leustetten und Rickenwiesen . Hei¬
ligend erg mit GeiSberg , Baustadel , und
Elleafurth . Homberg mit Limbach , Azen»
weiler , Unterhomberg , Wahlweiler , Brei -
tenbach , Fuchstobel , Heidbremen , Wip »
pertSwetler , Robacker und Wattenberg . J ll -
w an gen mir Glashütte , Hohenreuthe , Rie -
derweiler , Burckhof , Mariahof , Höchsten und
Täfern . Im men stad . Ried he im mit
Gangenweiler , Gegenberg , Heppach , Leim¬
bach , Lize , Lippachund Stadel . Rusch »
Weiler mit Brunnhausen , Egelreuthe ,
Neubrunn , Gampenhof ; Judenrenberg «nd
Bolzen . SchwäblinShaufen . Ge « ,
tcn Hardt . Unteruhldingen mit
Schickendorf , Wangen . W in thersulg e »
mit Beltenbrunn , Echbeck , Röhrenbach , Ober -
rehna , RickerlSreuthe , Sennberg , Bühlen ,
OberboSbafsel , Oberhaslach , Strtnbunn ,
UnterboSbassel , Unterrehna , Unterhaslach
und Utzhausen . W i t t e n h 0 fe n mit Aller¬
heiligen , Allmanshausen , Autenweiler , Egen -
wciicr , HarrrrSheim , Hornstein , Leli - nngr « ,



- (

OenWaugen , Overlache » , RimpertSweiler ,
Schoren , Senneberg , Sode » , Tvancr , U » .
«erlächen , Wendlingen , Wcppach und Wi .
ckenweiler , anzusprechen haben , aufgefordert ,
diese ihre Rechte , von heute an , bis längstens
den 20 . September d . I . mit dem Bemerken
Unter Vorlage der Pfand . oder andern Urku » .
den oder in beglaubigter Abschrift , bet der
hierzu eigenes aufgestellten , Commission in
Heiltgenberg , ym so gewisser vorzulegen ,
»der richtig zu stellen , als sonst im Unter ,
lassungsalle , nach fruchtlos verflossenem Li-
tzutdationS . Termine , das betreffende Pfand -
gericht , von seinen HastungSverbtndltchkei .
ke « , nnd alle Gewährleistung entbunden
zperden wird .

Heiligenbrrg , am 10 . August 1825 .
Sroßh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
, ( 3 ) Der « ntenbeschriebene höchst wahr¬
scheinlich mit der Wüth behaftete Hund ,
rannte auf der Straße von Laufenburg her ,
hier durch , und raufte mit allen Hunde »
die ihm in den Weg kamen .

Ungeachtet ihm »achgcfttzt wurde , gierig
doch seine Spur gänzlich verloren .

Wir sehen uns daher veranlaßt , die B «.
Hörden auf diesen Hund aufmerksam zu ma .
che» , und zugleich um Nachricht zu ersu .
chcn , ob er irgendwo erlegt worden , «ad

er wirklich wüthend war .
Signalement .

Der Hund «st- von mittlerer Größe , Dog .

*enraxe, von hellgelber Farbe, etwas bräun-
icht gestrimmt , hat eine gespaltene Nase ,

et« langer Schweif , den er schleppt , und
etwas lange hängende Ohren .

Walbshut , am 23 . August 1825 .
Großherzoglicheö Bezirksamt .

Schilling .
Bekanntmachung .

<Z) Den 2lten d. M . wurde bey Akten.
Jeim der Leichnam eines Mannes aus dem
Khein gezogen , der weniqüens/chon vierzehn
Tage im Wasser gelegen haben muß Seine
GefichtSzuge waren ganz unkenntlich und
am Kopfe befanden sich nur noch wenige
Haare , von schwarzer Farbe . Seine Ktei .
düng bestund in einer weißen Halsbinde ,
sistem weißem Hemde ohne Zeichen , lauge blau -
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tnchene Hofen , einen fchwarzledernen Hosen¬
träger , weißen baumwollenen Strümpttn und
neuen Schuhen von Rindsieber , stark mit
Nägel beschlagen .

Seine Größe beträgt fünf Schuhe drei
bis vier Zoll . Insoweit man aus den Kör .
perverhaltntffen schließen dürfte , war der
Verunglückte ein Mann von vierzig Iahen .

Dreß wird znr öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht , damit allenfalls vorliegende Ja,ich «
len über die TodeSän dieses Mannes anher
mitgetheilt werden möchten .

Lahr , am 22 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lang .
Bekanntmachung .

( 3) Der auf den 14. September d . F .
fallende dahiesige SpätjahrSmarkt wird hie-
wtt auf Montag den 19 . September verlegt ,

St . Blasien den 18 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt . ,

Ernst .
Vakante Aktuarsstelle .

( S) Beim Unterzeichneten Bezirksamt« ist
eine AkruarSstelle mit einem Gehalt von
275 fl . vakant . Die hiezu Lust tragenden
RechlSpraktikante » werden eingeladcn , sich
inner 4 Wochen unter Anschluß ihrer Zeug¬
nisse in frankirte « Briefen zu melden .

Stokach , de« 22 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Mors .
Vakant « . Aktuars stelle .

( 3) Bei diesseitigem Bezirksame ist die
erste Aktuarsstelle mit einem fixen Gehalt von
400 fl. offen. —

Diejenigen Herrn RechtS . Praktikanten ,
welche selbe anzulreten wünschen , wollen sich
Hierwegen anher wende » .

Der Eintritt hat bald möglichst zu ge¬
schehen.

Pfullendorf , am 16 - August 1825 .
Großherzogiich Bad . Bezirksamt .

Kolb .
Vakantes Stipendium .

( 3) Durch den Austritt etncS Stipendi¬
sten wurde eines der Dekan Frryichen Eli «
pendien vakant

Diese Vakatnr wird mit der Aufforderung
bekannt gemacht , daß dl« allfälltgeu Bkwer «
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Uv ihre , mtt de « Sitte« . , Studien . und
Vermögens - Zeugnissen belegten Gesuche bin .
neu 6 Wochen dahler zu übergeben hoben .

Gückingen , am 17 . August 1825
Großherzogl Bezirksamt .

Kurstebt .
Diebstahlsanzeige .

( 2) Den 13 d. M - wurden dem Maihä
Raus von Seitingen Knecht beim Bierwirrh
Martin Zeller zu Mauenheim aus seiner
Schtafkammrr folgende Effekten entwendet ,
als :

L ) Eine silberne Taschenuhr mit schild -
krotenem in Silber gefaßtem Ueber .
gebäuS mit arabischen Ziffern auf dem
Zifferblatt ; und einer silbernen Kette
mit 2 silbernen Schilden , welche Kette
ob dem ersten Schild 2fach , und un .
«er demselben 3fach , und woran ein
Petschaft von Silber mit M . und R .
zwischen zwei Revier . Säbeln bereich,
net , nebst einem silbernen Schlüssel ,
worauf ein Rößlein gestochen ange .
bängt ist , im Werth von 16 st .

2 ) An baarem Geld bestehend in 2 baicr .
t schen Thalern L 2 st . 42 kr.

und 4 Sechsbiitznern und andern verschie¬
denen Münzsortrn bestehend 8 st . 11 kr.

3) Em Rosenkranz mit silbernen Keppleu ,
woran folgende Zeichen hängen :

a. eine französische Müntze mit 3 Lilien
im Werth von ctrea i st. 12 kr.b . rin schweizer 5 Bätzner ,

e . ein 6 Kreuzer Stück ,
d . rin Sternen von Silber ,
e . rin silbernes Kiitdlein in Silber ge¬

faßt . Das Ganze im Werth 3 st . 30 kr.
4) Ein schwarzseideoes beinahe noch neues

Halstuch mit R . bezeichnet 1 st .
5) Ein Paar ganz neue gestreifte baum¬

wollene Strümpfe i st . 12 kr.6) Ein rotheS blau gestreiftes Sackruch,
welches schon getragen ist 30 kr.

Der wahrscheinliche Tbärer ist ein wie ein
Me »g«r avssehender Putsche Mittlern AlrerS ;
derselbe trägt : einen schwarzen vohrunde «
Binftnbut , eine blaue Jacke , gelblich : grüne
lange PantalonS , und wcißgestrrtfte Weste.Dieser Diebstahl wird biemir zur SffkNt .
« chea Keunlniß gebracht , « ft dem Ersuchen,

auf den obenbezeichnetrn za fahnden , und
ihn im EnideÄungssall anher liefern zu lassen.

Möhringen , am 27 . August 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

W ür th .
Landesverweis ung .

( 3) Der hier unten signalisme Franz Bis¬
singer von Lalbach Konigl . Würtembergi -
schen Oberamis Rekansulm , welcher wegen
Jaunerey und Diebstahl nach Urtel des Groß¬
herzoglich HochpreiSlichen HofgerichtS dahier
vom 5. Mai 1815 Rro - 483 u . Sen zv
eilf Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt war ,
wurde heute höherer Weisung zufolge an da§
besagte König ! . Würtembergische Oberamt
abgeliefert , und ist dem Urtel nach der ge-
sammten Großherzoglichen Landen verwiesen .

Perfonalbeschrieb .
Derselbe ist ein Taglöbner , 38 Jahre alt ,

5 ' 3" 2 ' " Rheinisch groß , hat hellbraune
Haare , branne Augenbraunen , blaue Augen ,
niedere Stirne , kleine eingedrückte Nase ,
breiten Mund , rundes Kinn , braune Bart¬
haare , länglicht Gesicht mit Blatternarben ,
gewöhnliche Gesichtsfarbe ; als Abzeichen fehlt
demselben der halbe Mittelfinger der rechte «
Hand . .

Seine Kleidung besteht in einem Bauev « .
hut , grünen Manchester . WammS , dunkel¬
blaue Weste , lange leinene Hosen , wollene
Strümpfe und lederne Schuh .
. Mannheim , am 25 . August 1815 .

Großh . Zuchtbaus - Verwaftung .
Kiefer .

Kaufanrrageund Verpachtungen.

Versteigerung .
( 3) Bei der am 25. Juli d. I . vorge «

gangeaen Versteigerung des Erblehen . Hof -
guirS verganteten Stoüenbauers Matthias
Srrub von Kappel ist kein annehmbares
Angebot geschehen , weswegen die Gavtglau -
biger um Anordnung einer uevrrlichen Ver¬
steigerung angesucht haben . Hiezu ist Tag¬
fahrt auf
Montag de « 12 September d I .
Nachmittags 2 Udr im GcmelndS WtNbS -
havft zu Kappel bestimmt , wobei die frL ,
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sJtrtr Gteigbediugungen zum Grunde gelegt,
Wnd nur weiters noch anbebuagen wird , daß ,
so wie der gcrtchlliche Anschlag erlöst ist,
kein Nachgedot hierauf mehr angenommen -
Werde.

Freibura , am 12 . August 1825 .
L Großherzogl. Landamis . Revisorat.

Sarrori .
' Güter - Verpachtung .

<Z) Nachbeuaunte herrschaftliche Güter de¬
ren Bestandzeit nunmehr zu Ende gebt , wer .
den abermals auf 9 Jahre an den Meist ,
bietenden öffentlich verpachtet werden , näm «
lich r

1) Die ehevor Stiftischen Güter zu Säck «
ingen , Freitag den 16 . Sepeem .
der Bormittags 9 Uhr in dortigem

i Badwirthshauft , in riuzelnen Abthei¬
lungen .

2) Die sogenannten Ewald . Güter zu Horn¬
berg , Bogtri Hütten , M o n t a g den,
19 . September Vormittags 9 Uhr
i« dem WirthShause zu Rüttehof .

3) Das Hofgut zu Egg , Vogtei Berga-
lingen , denselben Tag Nachmit¬
tag 2 Uhr im WirthShause zu Egg .

Die Bedingungen können jeden Tag dahier
so wie auch unmittelbar vor der Verpach¬
tung vernommen werden .

Beuggen , am 23. August 1825 .
Großherzogl. Domaineu Verwaltung.

Se vtne .
Fäßer - und eisene Faßretfe -

Bersteisserung .
( 3) Bei der diesseitigen Stelle werde »

folgende disponible herrschaftliche Fäßer
« rößtentheilS in Eisen gebunden , und eisene
Faßreife öffentlich unter RatifikationS - Vor¬
behalt an den Meistbietenden versteigert , und
zwar zu Oberntmburg

Donnnerstag den 15 . k . M .
Vormittags 8 Uhr 35 Stück Fäßer 2091
Saum von 153 bis 3 Saum haltend , nebst
4o Stück eisene Reife von verschiedener
Größe , und zu Emmendingen ,

Freitag den 1 6 . k . M .
Vormittags 8 Uhr 37 Stück Fäßer 1343

Saum von 116 vis 4 iß Saum haltend ,
mit Bemerken . daß bei Emp »angnah 'nr der
Fäßer , baare Zahlung zu geichehrn har .

Emmendingen , am 28 August 1825
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

Barbo
G ü terve rsteig er « ng .

( 3) In Gefolge amtlichen Auftrags wer -
den bis

Freitag den 16 k. M .
Vormittags 9 Uhr im GemetndswrrtbSbause
zur Rose in HetterSheim folgende Güter ,
welche nachbkschkikbene Bürger Nameus de¬
in Gant geratheuen Joseph Eonrad von
Grießheim der Großherzogl . hohen Schule
Freiburg zu Unterpfand gegeben haben .

I . Gü rer des An ton Hi ß.
a ) Ein Viertel Matten auf den Neumat -

ten , neben Aloys Müller und Franz
Joseph Zähringer taxirt 60 fl. 30 kr .

b ) 1 1/2 Viertel Matten zwischen der
Werb , neben Eustach Späth und Franz
Zahn , 55 st .

c) Zwei Haufen Reben im Schilsberg ,
neben Johann Bugmann und AlovS
Walz 45 st.

II . Güter des Galomon Hiß .
6 ) Sin Viertel Matten im GänSbalS , ne-

Ken Franz Schmidle und Jakob Mau -
rer 30 st.

e) Ein Viertel Matten oben am Hartweg ,
neben Joseph Wal - und Joseph Schmtd

60 st .
t ) Zwei Haufen Rebe « im SchilSbrrg,

neben Amon und Martin Hiß 40 st .
, IH . Güter des Anton Klein .

g) l iß Viertel Matten die Grimmatte »
genannt , neben Ignaz Knobel und
einer Herrschaft - Matten 55 st .

unter den gewöhnlichen Bedingungen auf 3
Termine , iß baar , die übrigen 2/3 aber
zu fünf vom Hundert vom Kauftage an ver -
zinSlich auf Martini 1825 und 1826 zahlbar
öffentlich an den Meistbietenden versteigert
werden .

Staufen , am 22 . August 1825 .
Großherzogl . AmtSreviforak

Druck und Verlag der F . L . Kerkenmayrr ^chcn UnlverMtS - Bnchdruckrrei.
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